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Nr 215 H alle a d Saale Donnerstag den 9 Mai

Ein Jnterview Miquel s
zie der ſeitherige Finanzminiſter v Miquel über ſeine Zuu r vit tok nende Geſtaltung der Kanal Angelegenheit

uch denkt geht aus einer Unterredung hervor die der
Berliner Vertreter der Wiener Neuen Fr Pr kurz vor der
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit dem Miniſter hatte
Herr v Miquel äußerte ſich bei dieſer Gelegenheit folgender
a enmaß Meine Aufgabe iſt vollbracht Die preußiſche

Sienerreform iſt durchgeführt Jetzt möchte ich an meinen
Sindirliſch zurückkehren möchte meine letzten Jahre mit
Lektüre ausfüllen und mit ſchriftſtelleriſchen
Arbeiten Es iſt immer ein Lieblingsplan von mir ge
weſen eine Geſchichte der deutſchen Einheits
bewegung zu ſchreiben die ich zum großen Theile mit
erlebt habe Und dann möchte ich viel Hiſtoriſches leſen Die
Geſchichte hat ſtets meine Lieblingsbeſchäftigung gebildet
Jeden Abend vor dem Schlafengehen nehme ich mir ein
Jiſtoriſches Buch vor Neuerdings habe ich eine Geſchichte
Polens gelefen und ich habe geſehen daß der polniſche Staat
zu Grunde gegangen iſt weil ihm der Mittelſtand fehlte
Jeht habe ich ein engliſches Werk über die Zeit der Königin
Eliſabeth in Händen das mir Se Majeſtät zum Geſchenk
geinacht hat Der Verfaſſer vergleicht das heutige
England mit dem des 16 Jahrhunderts und kommt zu
dem Schluſſe daß die Aera der Königin Eliſabeth in
politiſcher wie in kultureller Beziehung hoch über der heutigen
Zeit geſtanden Nur eines rühmt der engliſche Hiſtoriker auch
dem heutigen England nach Wir führen einen ruchloſen
Krieg, ſagt er und doch herrſcht Einſtimmigkeit darüber
daß jetzt wo er einmal begonnen iſt alle Kräſte angeſetzt alle
Mittel bewilligt werden müſſen um ihn ſiegreich zu be
endigen Das iſt ein ſchönes Zeugniß das der engliſche
Hiſtorkker dem politiſchen Sinn ſeiner Landsleute außsſtellt
Ich möchte das Geſchrei hören das ſich in Deutſchland er
heben würde ſollte dieſes einmal in einen ähnlichen Krieg
verwickelt werden Die Deutſchen ſind eben noch kein
politiſches Volk Wie leicht iſt das Elſaß zu regieren wo die
Franzoſen jahrhundertelang den politiſchen Sinn der Be
wohner geſchult haben Man ſchimpft auf die deutſche
Regiernng Aber was ſoll die deutſche Regierung machen da
ſie im deutſchen Reichstag keine Partei hat anf die ſie ſich
ſtützen kann Und wenn die Zuſammenſetzung des deutſchen
Relchstages die Urſache für die Mängel der deutſchen Politik
wird wer anders iſt ſchuld an diefen Mängeln als das
dentſche Volk das den Reichstag in dieſer Weiſe zuſammen
ſetzt

Und der Kanal Excellenz
Der Kanal wird gebaut werden das iſt ſicher

Es iſt ein Gebot der Vernunft daß er gebaut wird Die
Deutſchen würden ſich dem Vorwurf der Unſinnigkeit aus
ſetzen wenn ſie darauf verzichten wollten ihre parallel
laufenden großen Flüſſe durch Waſſerſtraßen unterelnander zu
verbinden Wenn der Kanal heute nicht zuſtande kommt ſo
wird es vielleicht in fünf Jahren ſein Aber zuſtande kommen
muß er Heute freilich iſt die politiſche Situation ſo verwickelt
als möglich Die Konfſervativen wollen nicht und es iſt
ſchwer die Konſervaktiven zu zwingen Dieſe Konſervativen
haben die preußiſchen Schlachten geſchlagen haben ſeit
Generationen der preußiſchen Verwaltung die leitenden
Männer geliefert Das bedeutet eine Macht im Staate und
es iſt zu fürchten daß die Regierung wenn ſie es mit einem
Druck verſuchen wollte die Konſervativen nur dahin brächte
zu ſagen Nun gerade nicht Mit der Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes iſt nichts gewonnen Das neue
Abgeordnetenhaus wird ebenſo eine Mehrheit gegen den Kanal
enthalten wie das alte Die Wähler auf dem Lande ſind alle
anffäſſig nicht blos die Gutsbeſitzer ſondern auch die Bauern
denen man eingeredet hat daß ſie mit ihren Steuergeldern
den Kanal bauen ſollen um die Jnduſßtriellen im Weſten noch
reicher zu machen als ſie ſchon ſind Jmmerhin man darf
den Kanalgedanken nicht fallen laſſen Er wird ſchon
durchzuſetzen ſein wenn man nur konſequent
dabei bleibt Und das iſt in der Politik überhaupt das
Mittel alles Große zu vollbringen die Konſequenz

Herr v Miquel war nur konſequent in der Jnkonſequenz und
deshalb ſchlug er auch im letzten Augenblick die Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes vor mit der nach ſeiner Meinung nichts
Pwonnen wäre Außer einer Hinausſchiebung ſeiner Eut
taſſung und vielleicht der Sieg des Grafen Bülow Jm
übrigen glauben wir es wäre beſſer geweſen Herr v Miquel
hätte ſich nicht interviewen laſſen Jndem er den Agrariern

atteſtirt hat was für eine Macht ſie darſtellen gegenüber einem
nach giebigen Staate haben ſie nur eine neue Rückenſtärkung
erfahren in ihrem Kampfe gegen den Kanal Sie habeu s un
aus dem Munde eines Staatsminiſters daß ſie auf Schonung
ine dürfen weil man an die Legende von der Unerſchülter
keit ihrer Macht glaubt

Deutſches Reich
Jn 6 Hof und Perſonalnachrichten

egenwart des Herzogs und der Herzogin Ernſtet zu St eaw la len fand geſtern in der
verſtoapelle zu Primkeng,n eine Gedächtnißfeler für die

4 rbene Prinzeſſin Amalke ſtatt
Prie Königin Wilhelming der Niederlande und der
Na

6 Sehi Heinrich ſind geſtern früh von Schloß Het Loo L
we rin abgereiſt

4 De Politiſchesbom c Relchsanzeiger veröffentlicht nachſtehende aus Schlitz
Mat datirte Hand ſchreiben des Kaiſers Das

anſtalten zu beſtellen

Schreiben an den bisherigen Landwirthſchaftsminiſter Frhrn
v Hammerſtein Loxten lautet

Nachdem Jch Jhnen durch Erlaß vom heutigen Tage dienachgeſuchte Dienſtentlaſſung in Gnaden erident habe kann
Jch es Mir nicht verſagen Jhnen für die ausgezeichneten
Dienſte welche Sie in treuer Hingebung an Jhr ver
antwortungsvolles Amt Mir und dem Vatkerlande geleiſtet
haben Meinen wärmſten Dank auszuſprechen Als Zeichen
Meines Wohlwollens verleihe ich Jhnen die Königliche Krone
zum Großkreuz des Rothen Adlerordens und laſſe Jch Jhnen
die Jnſignien hierneben zugehen

J Schrelben an den bisherigen Handelsminiſter Brefeld
autet

Um Jhbnen bei Jhrem Ansſcheiden aus dem Staatsdienſt
für die langjährigen und treuen Dienſte welche Sie in allen
Jhren bisherigen Aemtern Meinen Vorgängern an der
Krone Mir und dem Staate geleiſtet haben Meinen König
lichen Dank und Meine Anerkennung zum Ausdruck zu
bringen verleihe Jch Jhnen das Großkreuz des Rothen
Adlerordens mit Eichenlaub deſſen Jnſignlen hier an
geſchloſſen ſind

Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren beruht die An
gabe einiger Blätter daß die Nichtannahme des dem Ober
präſidenkten v Bethmann Hollweg angebotenen Miniſter
poſtens mit deſſen Berrlaubung in Verbindung ſtehe auf Jrr
thum Herr v Bethmann Hollweg hatte vielmehr am Freitag
den 2 d am Tage des Landtagsſchluſſes ſeinen Urlaub
bereits angetreten und war frühmorgens von Potsdam nach
Berlin gefahren um ſich von hier aus mit dem um 8 Uhr
10 Min abgehenden Zuge nach Kiſſingen zu begeben Erſt auf
der Fahrt hierher erfuhr er von der in Ausſicht ſtehenden
Staatsaktion und hat infolgedeſſen feine Reiſe nur für einige
Tage unterbrochen

Die neuen Miniſter wurden geſtern in einer Sitzung
des Staatsminiſterinms mit einer Anſprache des Mi
niſterpräſidenten eingeführt Jm Handels miniſterium hielt
Unterſtaatsſekretär Lohmann für den Miniſter Brefeld eine Ab
ſchiedsrede Alsdann wurde Herr Möller vorgeſtellt und hielt
eine kurze Anſprache Möller will ſich nach mehrtägigem Beſuch
ſeiner Familie in Vielefeld dem Kalſer bei deſſen Anweſenheit
in den Reichslanden vorſtellen Jm Reich spoſtamt hat nach
der Nat Ztg Unterſtaatsſekretär Fritſch nur einen längeren
Urlaub angetreten Daß derſelbe ſeinen Abſchied nachgefucht
habe iſt nach der Nordd Allg Ztg unbegründet Jm
Finanzminiſterinm hat Unterſtaatsſekretär Lehnert ſich
in ſeiner Geſundheit erſchüttert gefühlt aber anf Wunſch des
neuen Miniſters von einem Abſchiedsgeſuch Abſtand genommen
Dagegen hat Miniſterialdirektor Grandtke aus dem Finanz
miniſterium um ſeinen Abſchied gebeten

Als ein konſervatives Kabinet mit kleinem
rechtsnationalliberalem Einſchlag charakteriſirt
die Köln Volksztg die Neubildung des Stagatsmintiſteriums
Da Hexr Brefeld ungefähr auch rechtsnationalliberal war wie
Möller ſo ſei das Stagatsminiſterium nicht um eine Nuance
liberaler geworden Herr v Podbielski hat noch nenltch ſelbſt
geſagt nach außen hin ſei er ein Anhänger der Weltpolitik nach
innen aber Agrarier Hätte der Kaiſer dokumentiren wollen
daß er ein Gegner der Agrarier ſei ſo würde er gerade das
Landwirthſchaftsminiſterium gewiß mit einem anderen Manne
beſetzt haben

Kirche und Schule
Die Entlaſſungsprüfung an den ſechsklaſſigen

Anſtalten ſoll nachdem die Abſchlußprüfung an den neun
klaſſigen höheren Schulen beſeitigt worden iſt jetzt auch vereln
facht werden indem ſie nicht mehr eine Abiturienten ſondern
nur eine Verſetzungsprüſung wird Die Prüfungskommiſſion
wird aus den Lehrern der oberſten Klaſſe dem Direktor und
einem Kommiſſar beſtehen Nach der Krenuzztg liegt es in der
Abſicht der Schulverwaltung zu Kommiſſarien nicht allein Räthe
der Provinzialſchulkollegien ſondern auch Direktoren der Voll

Parlamentariſches

Jn Sachen der Getreidezölle erklärte geſtern der
Staatsminiſter Hentig in der Sitzung des koburg
gothaiſchen Landtages die Regierung könne zur Tarif
frage entſcheidende Stellung nicht nehmen bevor ihr der Zoll
tarifgeſetzentwurf zugegangen iſt Die koburg gothaiſche Regierung
trage indeſſen keine Bedenken ſchon jetzt grundſätzlich zu er
klären daß ſie nach den ſorgfältig feſtgeſtellten beſonderen Ver
hältniſſen und Bedürfniſſen der Herzogthümer ſich für verpflichtet
exachtet der Noth wendigkeit Rechnung zu tragen daß die
ärmeren Volksklaſſen inſonderhelt diejenigen mit einem
feſtbegrenzten Einkommen vor einer fühlbaren Ver
theuernng der nothwendigen Nahrungsmittel be
ſchützt werden und den Erzengniſſen unſeres Gewerbe
fleißes die Verwerthung auf den Märkten des Aus
landes durch den Abſchluß entſprechender Handelsverträge
auch für die Zukunft ermöglicht wird
gegen Erhöhung der Getreidezölle wurde im Landtage
mit 19 gegen 8 Stimmen angenommen Dieſem guten Bel
ſpiele der erſten Bundesregierung die zur Getreldezollfrage
Stellung nimmt mögen andere Staaten folgen damit die Lage
weiter geklärt werde und die agrarxiſchen Gelüſte endlich ihr
Paroli finden

Die Toleranz Kom miſſion hat in der geſtrigen
Sitzung den 5 4 des Antrags Dr Lieber und Gen behandelt
und denſelben mit einem Zuſatzantrag des Centrums unter
Ablehnung ſämmtlicher Abänderungsanträge wie ſie von den
ibag Kauffmann fr Vp Dr Hieber ul Stolle Soz geſtellt

waren zum Beſchluß erhoben 8 lautet
Die Abgabe der Austritiserklärung bewirkt daß der Aus

etretene zu Leiſtungen welche auf der perſönlichen Zugehörig

Ein freiſinniger Antrag welches die Ueberwachung des V

Lelſtungen welche nicht anf der perſönlichen Zugehözur Religionsgemeinſchaft beruhen inbeeotere u
welche kraft beſonderen Rechtstitels auf beſümmten Grund
ſtücken haften oder von allen Grundſtücken des Vezirks oder
doch von allen Grundſtücken einer gewiſſen Klaſſe in dem
Bezirke ohne Unterſchied des Veſihers zu entrichten ſind
werden durch die Austrittserklärnng nicht berührt

Der vom Centrum nen beantragte s 44 lautet
Niemand iſt verpflichtet zur Befriedigung der Bedürſninet e ger meinſ Weſt r en itegun

agen wenn nicht ein gemeinſchaftlicheoder ein beſonderes Rechtsverhällniß deſteht Hoftever Gernr

Damit iſt der erſte Abſchnitt des Centrumsantrags zu Ende bhandelt Die Kommiſſion beſchloß am ne die
zweite Leſung einzutreten Bei der Geſchäftslage des Reichs
tags und bei der Unmöglichkeit auch den zweiten Abſchnitt

Freihelt der Religionsgeſellſchaften vor den Ferien zu Ende
zu berathen zog das Centrum einer von den Vertretern
verſchiedener anderer Fraktionen gegebenen Anregung folgend
die 88 10 ſeines Antrags zurück Damit iſt auf eine Be
rathung desjenigen Theils des Geſetzes gegen den ſich allein
und zwar von nattonalliberaler wie könfervatſver und freiſinniger
Seite von Anfang an grundſätzlicher Widerſpruch geltend gemacht
hatte verzichtet Ob eine zweite Berathung des erſten Abſchnitis

4 vor den Ferien noch im Plenum ſtattfindet iſt zur Zeit
unbeſtimmt

Die Reichstags Kommiſfion für das Schaum
weinſteuergeſetz nahm die 88 1 und 2 in der Faſſung an
en e i gar oder Fruchtwein undalle ſchaumweinähnlichen Getränke einer Verbrauchsabgabe von

60 Pfg für die Flaſche unterliegen
Der Reichstagsabgeordnete für den erſten Wahlkreis des

Reglerungsbezirks Königsberg MemelHeydekrug
Litthauer Smalakys iſt geſtern in Tilſit geſtorben

Jm würtktembergiſchen Landtage theilte Miniſter
Freiherr v Soden geſtern bei der Berathung des Eiſenbahnetats
mit auf ſeine Anfrage an die ſüddeutſchen Regierungen wegen
einer neuen Konferenz über eine füddentſche Tarif
gemeinſchaft ſeien übereinſtimmend ablehnende Antworten
eingetroffen da der gegenwärtige Zeitpunkt politiſcher Unſicher
beit und wirthſchaftlicher Depreſſion der denkbar ungünſtigſte ſei
zur Verbilligung der Tarife Er perſönlich ſtehe einer ſolchen
namentlich für den Nabhverkehr durchaus ſympathiſch gegenüber
müſſe aber auch zu großer Vorſicht mahnen

Arbeiterbewegnng
Jn Hamburg begann geſtern morgen entſprechend einem

am Dienstag abend gefaßten Beſchluſſe ein Ausſtand der
Kupferſchmiede Der Betrieb der Werften gebt indeß vor
läuſig noch unbehindert weiter es iſt keine merkbare Einwirkung
des Ausſtandes auf ihren Geſammtbetrieb zu konſtatiren
da die Kupferſchmiede nur einen geringen Theil der Werft
arbeiter bilden

Heer und Flotte

Neue Mannſchaften für das deutſche Corps in
Oſtaſien werden nicht allein bei den Frühjahrskontroll
verſamm lungen geſucht wie kürzlich gemeldet wurde ſondern
neuerdings ſind auch an die aktiven Truppen wieder Aup
fragen wegen freiwilligen Eintritts in die oſtaſiatiſchen Regi
menter ergangen Hiernach ſcheint an die Zurückziehung des
deutſchen Kontingents aus China noch lange nicht gedacht zu
werden

S M S Kurfürſt Friedrich Wilhelm Kommandant Kapitän zur See von Holtzendorff iſt am 7 Mat in
Wuſung eingetroffen S M S Kaiſerin Auguſta
Kommandant Kapitän zur See Stein iſt am 6 Mai in
Tſingtan eingetroffen S M S Geier Kommandant
Korvetten Kapitän Bauer iſt am 8 Mai in Amo h eingetroffen
und will am 10 Mal dieſen Hafen wieder verlaſſen um nach
Hongkong zu dampſen

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

91 Sitzung vom 9 Mai 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesrathstiſche Graf Pofadowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung

des Weingeſetzes
Jn der Generaldiskuſſion erklären die Abgg Dr Schmitt

Mainz Ctr Wallenborn Ctr Dr Deinhard ul Schüler Ctr
Preiß Elſ Cahensly Ctr Hilpert Bayr und Wiuter
meyer freiſ Vp daß ſie trotz mehr oder weniger großer

en hinſichtlich einzelner Punkte ſür das Geſetz ſtimmen
werden

Eine Spezialdlskuſſion findet nicht ſtatt das Geſetz wird
auf Antrag des Abg Dr Blankenhorn ul on bloc ein
ſtimmig angenommen

Es folgt die Berathung der zu dem Geſetz von der Kom
miſſion beantragten Reſolutionen Durch die erſte derſelben
werden die verbündeten Regierungen erſucht dem Reichstage
bald möglichſt den Entwurf eines Reichsgeſetzes vorzulegen

erkehrs mit Nahrungs und
Genußmikteln nach Maßgabe der beſtehenden Reichsgeſetze durch
Beſtellung beſonderer Beamten hierfür einheitlich regelt

Abg Dr Röſicke Bund d beantragt die Reſolution dahln
abziändern daß die Ueberwachung nach einheltllchen Grund
ſätzen und auf Grund der beſtehenden Geſetze erfolgt

Staatsſekretär Graf Poſodotvsly welſt darauf hin daß die
Koſitrolle der Nahrungsmillel eine Aufgabe der Polizei ſei die

ſich von den en rn el erDie Kontrolle müßte deshalb laudesgeſe
Die en e wiß erntt in der r ws Röſicke be

ankragten Faſſung einſtimmig angenommenDie Koniehn Reſolutionen werden auf Antrag des Abg

Sannidt Elberfeld freiſ Volksp von der Tagesördyung ab
ſetzte folgt die zweite Berathung des von den Mag Gröber

und Een Centr eingebrachten Geſetzes Antrags betreffendn RNellgions gemeinſchaft bernhen nicht mehr verpflichtet
wird Abänderung der Reichsverfaſſung Diäten Antrag
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Der Anirag hat in der Kommiſſion folgende Faſſung
Crhalten

Der Artlkel 32 der Reichsverfaſſung wird durch folgende
ſetztv e hilerer des Reichstags erhalten aus Reichsmitteln

iegislainrperiode und zwar ſo lange der Reichse ſt ſowie acht Tage vor Eröffnung und acht
Tage nach Schluß deſſelben freie Fahrt auf den Eiſenbahnen
ünd für die Dauer ihrer Anweſenheit in Berlin Anweſenheits

der in Höde von 20 M für den Tag Der Anweſenheit
Berlin ſleht es gleich wenn der Abgeordnete durch

Arbelten für den Reichstag verhindert iſt in Berlin anweſend
zu ſein den Anweſenheitsgeldern werden die Tagegelder ab

welche ein des Reichstags in ſeiner be
ſonderen Eigenſchaft als Mitglied eines deutſchen Landtages
für dieſelbe Zeit bezieht

Die näheren Beſtimmungen

Reirhstags tß tndeAbg Groeber Ctr bemerkt die Kommiſſion habe es anDiod alten nicht fehlen laſſen um den Antrag dem Bundes
Fathe annehmbar zu machen Es ſei unrichkig daß Fürſt

Bismarck ſich unbedingt gegen die Diäten ausgeſprochen habe
im Gegentheil er habe ſich ſchon im Norddeutſchen Reichstage
dafür ausgeſprochen daß wenn ſich aus dex Diätenloſigkeit
Mißſtände ergeben follten daß dann im Wege der Geſetzgebung
die Einführung von Diäten erfolgen würde Hört Hört
Die Dauer der Tagungen habe zugenommen trotz der Diäten
oſigkeit Jn der Zeit bis 1877 habe die Durchſchnittszahl der
Sipungstage 84 betragen von 1877 84 ſtieg die Zahl ſchon auf
97 von 1884 92 ſei ſie weiter auf 1386 und in der Zeit von
1892 bis jetzt auf 194 geſtiegen Es lägen alſo jetzt doch die
Verhältniſſe ganz anders als 1867 Die wachſenden großen
Aufgaben des Reichs hätten dieſe Verlängerung der Seſſionen
bewlrkt Der Bundesrath ſollte nun auch ſeinerſeits jetzt das
Erſorderliche thun um eine ordnungsmäßige Erledigung der
Geſchäfte des Reichstages ſicherzuſtellen Belfall

Abg v Levetzow konſ erklärt daß ſeine Freunde ſammt und
ſonders gegen den Antrag ſeien Er würde es für unberech
tigt halten wenn z B diejenigen Abgeordneten die in Berlin
ihr Geſchäft oder ein Amt haben Diäten erhielten Die Ein
zeichnung der Abgeordneten in eine Präſenzliſte zur Feſtſtellung
der Anweſenheit habe ſich in Ländern wo dieſe Jnſtitution
beſtehe nicht bewährt da kämen die Abgeordneten zu einer
Thür hinein und zur anderen gingen ſie hinaus Durch die
Diäten würde unr die Parteikaſſe der Sozialdemokraten geſtärkt
werden Lachen bei den Soz Das einzige nicht Demokratiſche
an dem hentigen Wahlgeſetz ſei die Diätenloſigkeit Schaffe
man ſie ab ſo bringe man den Reichstag auf das denkbarniedrigſte Niveqgu Große Unruhe links und im Centrum

Abg Singer Soz Es handle ſich hier um eine Frage der
Würde des Reiches Es ſei eine Anſtandspflicht des
Reich es Diäten zu zahlen Die konſervativen Landräthe im
Landtage bezögen doch auch Diäten auch wenn ſies in Berlin
oder Umgegend ihren Wohnſitz oder ihr Amt haben Er wolle
nicht mit dem Vorredner darüber ſtreiten ob eine Volks
verireiung die eine Karikatur der Volksvertretung ſei wie der
prenßiſche Landtag Große Unruhe rechts auf einem höheren
Niveaun ſtehe als ein aus allgemeinen gleichen Wahlen hervor

erläßt der Präſident des

gegangener Reichstag Vicepräſident Büſing ruſt den
Redner wegen ſeines Angriffs anf den preußiſchen
Landtag zur Ordnung Er könne ſich kein Parlament
denken das auf einem niedrigeren Niveau ſtehe als
eines das durch indirekte Wahlen oder durch die Exnennung von
Fürſten zuſtande gekommen ſei Unruhe rechts Jn der Preſſe
ſeien Aeußerungen kund geworden die geradezu der Ehre und
dem Anſehen des Deutſchen Reichstags ins Geſicht ſchlagen
Gegen ſolche Aeußerungen müffe jeder proteſtiren dem noch das
Anſehen des Reichstags etwas werth ſei Daß einzelne Perſonen
die Diäten zahlten habe keiner verlangt dle Geſammtheit des
Volkes bezahle ſie Es ſel daher die Pflicht des Reichstags der
ja nach der oben erwähnten Aeußerung ans Kerls beſtehe ſich
nicht einſchüchtern zu laſſen und den Antrag anzunehmen
Beifall bei den Soz
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Die Hauptſache bei dieſem

Gegenſtand iſt die ſtaatsrechtliche Frage Der Reichstag be
ſonders hat die Pflicht eine ſo wichtige Frage nur unter Be
rückſichtigung der ſtaalsrechtlichen Seite zu erledigen Jch habe
aber vor allem das Wort genommen um gegen einige Aenße
rungen des Vorredners zu proteſtiren Man ſollte ſich doch
hüten auf Grund unwürdiger Zwiſchenträgerelen ſelbſt die
Träger der böchſten Gewalt des Reiches in die Debatte zu
ziehen und darauf unwahre und erfundene Bebanptungen zu be
gründen Namentlich die Gerüchte die der Vorredner ange
deutet zhat bernhen auf Erfindung Na na bei den Sozial
demokraten

Abg Graf v Arnim Rp Es iſt ganz offenſichtlich daß ein
Parlament das keine Diäten bekommt auf einem höheren Stand
punkt ſteht als ein ſolches das Diäten bekommt Lachen links
Die Zablen des Abg Gröber beweiſen nichts daß die Diäten
die Seſſion verlängern ſteht feſt wenn es Diäten gäbe würde
es Abgeordnete geben die wünſchten daß die Seſſion dauerte
vom I Januar bis zum 31 Dezember Jch würde die Diäten
zurückweſſen Das Mandat iſt mir als Ehrenpflicht übergeben
daſür darf ich mich nicht bezahlen laſſen Wenn Fürſt Bismarck
unter uns weilte würde er ohne Kompenſationen die Diäten
nicht bewilligen Meine politiſchen Freunde werden daher gegen

den Antrag ſtimmen tAbg Büſing nl Namens meiner polltiſchen Freunde hobe
ich zu erllären daß ſie wünſchen die Diätenfrage möge endlich
elöſt werden Die Diätenzablung iſt eine alte liberale
orderung für die wir auch heule eintreten werden Doch

muß ich ſchon heute aufs energiſchſte erllären daß wir uns
nicht darauf einlaſſen werden daß die Diätenzahlung durch
irgend eine Gegenleiſtung ſei es auf dem Gebiete der Ver
faſſung ſei es auf dem der Geſchäſtsordnung erkauft wird
Beifall Mit lebhaftem Bedauern haben wir die Rede des

Herrn v Levetzow gehört er hat als er von dem Herabdrücken
des Reichstages durch die Diäten ſprach den Stab gebrochen

über ſämmtliche Landesverkretungen Wir müſſen entſchieden
dagegen proteſtiren daß durch die Diätenzahlung das Nivean
des Reichstages herabgedrückt wurde Meine Freunde ſind ein
ſtimmig für den Antrag Lebhafler Beifall

Abg Dr Müller Sagan ſfrſ Vp erklärt daß auch ſeine
Freunde für den Antrag ſtimmen würden Auf irgendwelche

ompenſationen würden ſie ſich jedoch niemals einlaſſen denn
das würde doch heißen wichtige Vollsrechte gegen perſönliche
Vortheile zu verſchachern Proteſtiren müſſe er gegen den Satz
der Rede des Grafen Arnim daß bei Diätenzahlung eine Jagd
nach Mandaten eintreten werde Da ſeien wohl die Land
wirihe im preußiſchen Abgeordnetenhauſe die beſten Dividenden
jäger Hoffentlich würden nicht alle Konſervativen dem Abg
von Levethzow folgen ſel doch Dr Oertel in der Deutſchen
Tagesztg für die Diätenzahlung eingetreten Erfreulich ſei es
daß hente der Bundesrath nicht durch Abweſenheit glänzte
ſondern daß nicht nur Preußen ſondern auch Sachſen Vayern
Heſſen Schwaben vertreten ſeien Wenn man von dem Niveaun
des Reichstags ſpreche ſo könne man nicht abſlreiten daß das
Niveau des Reichstags thurmhoch über dem des Hauſes ſtehe
das gewählt ſei nach dem elendeſten aller Wahlſyſteme

Abo Gäbel Antiſ tritt für den Antrag ein ebenſo
Abs Rickert r Vag der zugleich namentliche Abſtimmung

Kber den Antrag beanlragt
t e iſt ebenfalls für den Antrag
wen Piecen Herr Singer hat der Sache kelnen5 e vie eng Vearinduns rn men b meiner

en 1 nirg tenoch geh e immer nogg eine e en Antr et timmen
für d nderheit in me dieDiäten ſind da es doch eine Reihe von taktiſchen

Gründen giebt die für die Diäten ſprechen Das hat Herr
Gröber ſchlagend nachgewieſen Allerdings haben die Anhänger
der Diäten in meiner Partei lebhafte Bedenken gegen die Faſſung
des Antrags wie er aus der Kommiſſion gekommen iſt Zum
Beiſpiel kann man nicht die Regelung der Sache dem Präſi
denten überlafſſen das muß der Geſchäftsordnnng überlaſſen
werden Auch ſind wir gegen die Beſtimmung über die Frei
karten die gar nicht in den Antrag gehört Für dieſe Faſſung
des Antrags kann ich nicht ſtimmen ſo ſehr ich auch grundſätz
lich für Diäten bin Abänderungsanträge habe ich nicht geſtellt
weil ſie doch ansſichtslos ſind und ich nicht gerne pour le roi de
Prusse arbeile Jch glaube nicht daß der Bundesrath wieder
die Diätenzahlung ganz von ſich weiſen wird Wenn er uns
eine Vorlage wachen und dabei die Bedenken berückſichtigen
wollte die ich eben äußerte ſo würden ziemlich viele von der
Rechten dafür ſtimmen

Abg Lerno Cir Die Zeitungsmeldung daß die bayeriſche
Regierung im Bundesrathe gegen die Diäten geſtimmt habe
glaube er nicht

Bayriſcher Bundesbevollmächtigter Graf von Lerchenfeld
Die bayriſche Regierung hat bisher zu dem Entwurf keine
Stellung genommen da er dem Bundesrath noch nicht vor
gelegen hat Jch möchte Sie daher bitten künftig etwas vor
ſichtig gegenüber Zeitungstelegrammen zu ſein die das Schau
ſenſter des Lokal Anzelgers ſchmücken Der Lokal Anzeiger
iſt ein beliebtes Blatt aber ſein Papier iſt ſehr geduldig
Große W
Abg Dr Arendt Rp führt aus daß ein Thell ſeiner Freunde

krotz aller Bedenken für den Antrag ſtimmen würden
Nach einem Schlußwort des Abg Baſſermann wird der

Antrag Groeber mit 185 gegen 40 Stimmen angenommen
Nur die Konſervativen und ein kleiner Theil der Reich
partei ſtimmen dagegen
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 1 Uhr
Abſtimmung über die Reſolutionen zum Weingeſetz und zweite

Berathung der Jnitiativ Anträge betr das Gewerbe
gerichts Geſeg Schluß 6 Uhr
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Die Wirren in Ching
Auf die gemeinſame Note der Geſandten in Peking an Ching

die den Geſammibetrag der Entiſchädigungsforderung auf
450 Millionen Taels alſo rund 1500 Millionen Martk feſtſtellt
wird die Antwort der chineſiſchen Centralregiernng für das
Ende dieſer Woche erwartet Sie wird wahrſcheinlich den
Vorſchlag enthalten die Entſchädigung durch eine Erhöhung
der Zölle aufzubringen Es würd für wahrſcheinlich erachtet
daß die Mächte in gewiſſem Maße einer ſolchen Maßregel zu
ſtimmen werden als Entgeit für Konzeſſionen von ſeiten Chinas
wie gänzliche Abſchaffung der Likin Abgaben Regelung der
Einfuhrzölle ouf dem Goldſuße wirklich freie Schiffabrt auf den
Binnengewäſſern Beſeitigung der Schiffahrtshinderniſſe zwiſchen
Taku und Wuſung Die Geſandten ſind nicht in der Lage
zuzugeben daß es wünſchenswerth ſei ganz China für den
Handel und für Niederlaſſungen zu öffnen Einige Ge
ſandte ſind der Anſicht daß das bedeuten würde von China zu
verlangen daß es eine zu große Verantwortlichkeit übernimmt
und daß es bei dem jetzigen Regierungsſyſtem unmöglich ſein
würde für die Sicherheit der zahlreichen Fremden zu bürgen
die in das Jnnere des Reiches ſtrönen würden wenn es ganz
geöffnet werden ſollte

Beil einem Feſte in Peking das der engliſche General
Gaſelee zu Ehren der amerikaniſchen Offiziere gab hielt
nach Meldung des New York Herald der amerikaniſche
General Chafſfee eine Rede in der er u a ſagte Mögen
Könige Miniſter und Poliliker ſagen was ſie wollen ich kann
mich daſür verbürgen daß Amerikaner und Engländer
niemals auf dem Schlachtfelde einander gegenüber
ſtehen werden Die internationale Politik mag das Beſtreben
baben internationale Verwicklungen zu vermeiden aber wenn
die Umſtände uns zwingen zu wählen und Partei zu er
greiſen dann würden Wir gewiß auf ſeiten der Engländer

ren Die Rede wird in engliſchen Kreiſen lebhaſt be
ſprochen

Für Verdienſte in den Kämpfen der Ruſſen gegen die
Chineſen wurde der ruſſiſche Generalmajor Stoeſſel zum
Generallentnant beſördert Generalleutnant Baron Kanlbars
erhielt den Alexonder Newsſy Orden mit Schwertern und der
Militärgonverneur von Kutais Generalmajor Herſchelmann
wurde zum Generallentnant befördert und zum Stabschef des
Warſchaner Militärbezirks ernannt

Der ſüdnfrikauiſche Krieg
Größere Geſechte finden nach Meldungen der geſtrigen

Londoner Abendblätler ans Kapſtadt in Nord und Oſt
Trausvaal ſtatt Die Buren erieiden angeblich ſchwere
Verluſte 40 Puren ſollen bereits gelödlet 200 verwundet ſein
und 160 ſich ergeben haben Zahlreiche Dokumente Banknoten
220 Wagen und 9000 Pferde wären erbeutet worden Unter
den Streitkräften der Buren herrſche nach Meldungen der
Blätter eine große Temvraliſation Die berrſcht immer
wenn s den Briten recht ſchlecht ergeht es iſt ja auch ein Zeichen
von großer Sittenloſigkeit daß ſich die Buren den Segnungen
der engliſchen Kultur noch immer nicht zugänglich zeigen

Eine engliſche Kolonne die nach Durchquernng der Diſtrikte
von Rooſſenekal und Totesburg aus Middelburg in
Belfaſt eingetroffen iſt hatte nach Meldung Reuter s aus
Prätorig von geſtern auf ihrem Marſche nur ein ernſtes
Gefecht als ſie die Buren angeblich aus Verſtecken vertrieb
in denen ſir ihre Famillen verborgen hatten
Botha und Viljoen haben ihre Kommandos ver

einigt und halten Carolina beſetzt Um ſo unſinniger
lautet wenigſtens zur Zeit die Meldung des Daily
Chronicle Botha s Gattin deren Geſundheit inſolge ihrer
ſtrapaziöſen 7 Verhandlungen zwiſchen Kitchener und Votha
gelitten haben ſoll habe beſchloſſen den Präſidenten Krüger zu
beſuchen um ihm die Hoffunngsloſigkeit der Situation der
Buren 7 und den ſchrecklichen Zuſtand der Frauen und Kinder
mitzutheilen und ihn dringend zu bitten ihrem Gatten zur
Kapitulation zu rathen Frau Bolha wolle mit einem der
nächſten Dampfer von Lourengo Marquez abſegeln Sie bringe
einen äußerſt patbetiſchen Brief von Frau Krüger an den
Präſidenten Krüger mit und werde ſpäter auch Irland beſuchen
wo ſie Verwandte hat Die engliſchen Behörden werden ihr in
jeder Weiſe behilflich ſein Der Wunſch der Engländer nach
Frieden wenn irgend möglich mit Unterwerfung der Buren
iſt ſelbſwerſtändlich der Vater dieſer Meldung Beſtätigt ſie ſich
Hinſichtlich der Reiſe der Frau Botha nach Europa ſo iſt
immer noch abzuwarten ob der palhetiſche Brief der Fran
Krüger nicht etwa eine engliſche Fälſchung iſt d

Gouverneur Milner erklärte bel Gelegenheit einer Feſtlich
keit in Kapſtadt es beſtehe kein Grund dafür daß die Be
völkerung Beſorgniſſe bege über den Ausgang des Krieges
Kein Wandel keine Schwäche in der Reichspolitik ſei
möglich er ſei ſeſt überzeugt daß die dauernde Beilegung
des Streilles nicht gefährdet ſei er verlaſſe Südafrika jetzt
leichteren Herzens als er es vor Sir oder ſelbſt vor zwei
Monaten hätte thun können Das wiſſen wir beſſer Mülner
muß gehen alſo iſt ſeine Rede nur leeres Geſaſel zur Ver
deckung ſeiner Verlegenheit und ſeines Schuldbewußtſeilns

Jtalien
König Viktor Emanuel richlele an den Miniſterpräſidenten
zZangardelli ein Schreiben worin es heißt er und ſeine
emahlin ſeien erfreut über die Kundgebungen die zur Felerorbereltung ſeiender bevorſtehenden Geburt ihres Kindes in
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aber ſie wünſchten Ausgaben von ſelten der Behörden n
Bürger vermieden zu ſehen Das Königs und deGeſchenk annehmen und bäten etwaige daſttr baſiunarde keit

zu wohlthätigen Zwecken zu verwenden Be er
Spanien

Der Generalkapitän von Barcelona berichtet nach Magdaß die Lage in Barcelona bedenklich ſei doch verſuorh
über eine genügende Truppenmacht Die Regierung giaus t
wiſſen daß Separatiſten und Anarchiſten die üthie
der Unruhen ſind Sämmtliche Arbeiter ſind in den Aus
etreten Bewaffnete Ausſtändige ſind mehrfach mit ind
ruppen zuſammengeſtoßen Jn den Kämpfen ſind miehn

Perſonen gefallen Ein Polizeiamt wurde erſtü rint re
Möbel auf die Straße geworfen viele Stenereinny e hin die
gäuschen wurden verbrannt Selbſt Weiber mit dige
Knütteln betheiligten ſich an den Krawallen Die kataloniſ
F r ge ſpitzt ſich alſo wieder zu und kann leicht folgenſchwe
werden

c

Wiſſenſchaft Kunſt Litteraturn
Mascagni hat ſoeben den Kontrakt für eine achtwöchentlich

amerikaniſche KonzertTournése unterſchrieben E
wird mit einem Orcheſter das aus 80 Mitgliedern beſteht reiſt
und für ſich allein wöchentlich 50,000 Francs erhalten t

Das Befinden des Heldentenors Willi Birrenkoven
der am 1 April bei der Rienzi Aufführung im Stadttheater
zu Hamburg mit dem Pferde in die Verſenkung ſtürzle ſt
kein günſtiges Der Arzt ordnete eine längere Luftverändernnan Der Künſtler leidet noch immer an ſehr heftigen Schmerzen

Die dritte Kunſtausſtellung der Berliner
Sezeſſion iſt geſtern mittag feierlich eröffnet worden
Präſident Max Liebermann und der Charlottenburger Ober
bürgermeiſter Schuſtehrus hielten bei der Eröffnung Reden

Gerichtsverhandlungen
Berlin 8 Mai Ein Senſationsprozeß begann hente

vor der dritten Strafkammer des Landgerichts J Als An
geklagte wurden ans der Unterſuchungshaft vorgeführt die
Schauſpielerin Alice Milpacher der Zimmervermiether
Friedrich Eger und der Redacteur Ludwig Barth Es
waren nur 7 Zeugen zur Stelle unter ihnen Leutnant von
Griesheim und Kunſtmaler Frhr v Steuglin DieAnklage lautete auf verſuchten Betrug bezw verſuchte
Erpreſſfung Vor Eintritt in die Verhandlung beanträgte
Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel den Ausſchluß der Oeffentlich
keit Nach längerer Berathung beſchloß der Gerichtshof die
Oeffentlichkeit während der ganzen Dauer der Ver
handlung auszuſchließen da die öffentliche Ver
handlung eine Gefährdung der Sittlichkeit befürchten laſſe
Es handelt ſich bekanntlich um eine gegen die Erben des ver
ſtorbenen Prinzen Bernhard von Sachſen WeimarEiſenach bezw den jetzigen Großherzog von Sachſen
Weimar unternommene Aktion Die Angeklagte Milpacher
die ſ Z in der Bernburgerſtraße und ſpäter am Kurfürſten
damm wohnte hatte im Jahre 1899 Beziehungen zu dem damats
in Potsdam bei den GardeUlanen ſtehenden Prinzen Bernhard
von dem ſie monatliche Geldzuſchüſſe zu ihrem Lebensunterhalt
bezog Als der in am 1 Oktober 1900 geſtorben war mußte
ſie ihre Wohnung aufgeben und bezog ein möblirtes Zimmer
bel dem Angeklagten Eger Sie ſah ſich durch den plötzlichen
Tod ihres Wohlthäters aller ihrer Hoffnungen für die
Zukunſt beraubt und trat nun mit der Behauptung bervor
daß ihr der Prinz wiederholt eine Sunme von 46,000 W
ſür den Fall verſprochen habe daß das Verhältniß anf
bören ſollte Obgleich ſie keinerlei Rechtsanſprüche
an die Erben des Prinzen hatte wandte ſie ſich an den Bruder
des Verſtorbenen den damaligen Erbgroßherzog Wilhelm Ernſt
malte ihm in einem Briefe ihre durch den Tod des Prinzen ein
getretene Nothlage aus und erhielt auch etwas Geld aus Weimar
zugeſchickt Jn einem weiteren Briefe an den Erbgroßherzog
behauptete ſie daß ſie von dem Angeklagten Eger ein Darkehn
von 12,000 M erhalten dafür zwei Wechſel über je 6000 M
acceptirt und der verſtorbene Prinz Bernbard die Bürgſchaft
für dieſe Schuld übernommen habe Jn dieſem BHrieſe kamen
ſchon leiſe Hinweiſe auf Vermeidung öffentlicher Auseinander
ſetzungen vor Die Kommiſſion der die Erbſchaftsregulirung des
Prinzen Bernhard übertragen worden war verlangte natürlich
zunächſt einen Nachweis der Rechtsbeſtändigkeit der angeblichen An
ſprüche und nun wurde ein Rechtsanwalt mit der weiteren
Verfolgung dieſer Angelegenheit beouftragt Dieſem wurde als
Material eine eidesſtattliche Verſicherung des Eger übergeben
wonach der Prinz eine Aeußerung gemacht haben ſolle die anf
Uebernahme einer Bürgſchaſt für das Darlehn gedeutet werden
könne Die Bemühnngen des Rechtsanwalts waren jedoch ver
geblich die Kommiſſion lehnte jede Zahlung ab Nach dem
Mißlingen dieſes Verſuches richtete die Angeklagte Milpacher
an die Mutter des Prinzen Vernhard die verwittwete Frau
Erbgroßherzogin Pauline von Sachſen Welmar Eiſenach ein

Schreiben in welchem ſie wieder die Behauptung aufſtellte der
Prinz habe ihr eine Abfindungsſumme von 40,000 Mark ver
ſprochen Die hieſige Polizei verwarute darauf auf Erſuchen
aus Weimar die Milpacher ernſtlich das großherzogliche
Haus nicht weiter zu beläſtigen Nunmehr bemächtigte
ſich der Augeklagte Barth der Angelegenheit Dieſer
wohnte gleichfalls bei Eger Jn einem angeblich von
der Müllpacher aus freiem Antriebe an ihn gerichteten
Briefe theilte ſie dem Angeklagten Barth die Sachlage mit und
erklärte daß ſie nur noch bis zu einem beſtimmten Termin
Rückſicht nehmen könne dann aber eventnell ſelbſt die Hilfe des
Kaiſers anrufen würde Den Jnhalt dieſes Briefes theilte der
Angeklagte Varth brieflich dem inzwiſchen zur Regierung ge
kommenen Großherzog Wilhelm Ernſt mik ſpielte ſich als Ver
treter internationaler Blätter auf ſprach von Vermeidung
öffentlichen Skandals 2c Für den Fall der Auszablung der
40,000 M hatte ſich Barth von der Milpacher die Summe von
5000 M verſprechen laſſen Die Vernehmung der Angeklagten
war ſehr eingehend diejenige der Milpacher war bis geſtern
Mittag noch nicht beendet

m Nordhaufen 8 Mai Wegen Leichenſchändnng
wurde heute von der hieſigen Strafkammer der 721ährige Todten
aräber Müller ans Berga zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Er halte um ſich die Arbeit des Neugrabens einer
Grube zu erſparen ein Kindergrab wieder geöffnel die Gebeine
herausgenommen ein nen geſtorbenes Kind in der Grube be
geſetzt darauf die Gebeine auf den Sarg gelegt und dann die
Grube wieder zugeſchüttet

Elberfeld 8 Mai Jm Militärbefreinngsprozes
wurden heute die Plagidoyers zu Ende geführt Die UÜriheils
verkündung erfolgt Freitag vormittag

Provinzialnachrichten
Lelbra 8 Mal Elektriſche Bahn auf den Krll

bäuſer Es wird hier angeregt in Verbindung mit der en
richtung eines Eleklricitätswwerkes eine elektriſche Bahn wo
Berga über Kelbra an den Fnhder Rothenburg und weiter n
dem Kyſſbänſer aunzulegen Weſentliche Terrainſchwierigke
ſind nicht vorhanden

Ouedlinburg 7 Mai Vom Abſturz des Häneg e rd ſt e Von dem bereits gemeldeten rn eines
erüſtes iſt noch folgendes mitzutheilen Der tödtlich verung
dann iſt der Dachdecker Bötticher der das Geri noch

h batte er hinlerläßt eine Frau und vier Kinder in vet
jugendlichem Alter Der et W Krüger irbeil
geſtern erſt bei dem hieſigen Malermeiſter Müller in
getreten war brach heide Unterarme während der Lehre
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mit einigen leichten Verletzungen davonkam Das
S dadurch entſlanden daß ein das Gerüſt tragender

IVallen brach 8 Mai Die Leiche des Schmiede
r hme gefunden Endlich ſcheint man die

mel des in Gieckaun ermordeten Schmiedemeiſters Böhme aus
S ern geſunden zu haben Jn der Sgale bei Leißling

man nämlich heute beim chiſfziehen einen gautgekleildeten

Wichnam der wie ne e res ſich um Böhme handelt deſſen Leichnam dievermuthet daß Saale geſchafft hattenfigs bekanntlich in die
S Krſyrt 8 Mai Unglücksfälle Der 62 Jahre alte

h und Schöppe Valentin Hoffmann in FriedrichsBantwirien in der Scheune des Nachbargehöftes einige Bund
dorf die Tenne warf ſtürzte dabei hinab erlitt einen Rück

loruch und verſtarb bald darauf Jn Jlversgehofen
Aede der Futterknecht Emil Kühn von einem Fohlen gegen
e UÜnterleid geſchlagen Jm ſtädtiſchen Krankenhauſe in Erfurt
erſchied der Verletzte

C

Dresden 8 Mai Die neue Bergſchwebe Bahn
Die urſprünglich ſür heute geplante Eröffnung der neuen Berg
chwebedahn muß kleiner baulicher Veränderungen wegen noch
Im einige Tage und zwar wahrſcheinlich bis Ende dieſer Woche
verſchoben werden

Ans Sachſen und Thüringen Bel den Arbeiten in der Kirche
zu Ermsleben wurde in der Nähe des großen Altars ein
Gewölbe geſunden in dem ſich mehrere vom Zahn der Zeit
ſtark mitgenommene Metallſärge befinden Der ſeit dem
6 April vermißte Knabe Albert Dankert aus Amesdorf
wurde am Sonntag von der Wipper bei der Zuckerfabrik Osmars
leben angeſchwemmt Ertrunken iſt im Dorfſtelche zu
gleinpolew die jährige Luiſe L Jn Cbemnitz iſt
der bekannte Profeſſor Dr Pflueger ſeit 22 Jahren Rek or
des dortigen Realgymnaſiums geſtern früh im Alter von 58
Jahren geſtorben Jn Sondershaufen wurde am
Pienstag der neue Erſte Bürgermeiſter Rösler bisher Zweiter
Vürgermelſter von Greiz in ſein Amt eingeführt Bei dem
Gewitter am Dienstag nachmittag hat der Blitz in die Scheune
des Getreidehändlers Weber in Nennitz bei Grimma ein
eſchlagen und ſie total eingeäſchert Jn Stadtfulza hatteſt kürztich aus Kummer über den Tod ſeiner Enkelin ein Hilfss

bahnwärter im Teiche ertränkt Am Dienstog wurde auch ſeine
Eheſrau in ihrer Behanſung todt auſgeſunden ſie hatte ſich
erhängt Den erſten Hauptgewinn der Dresdener Pferde
lotterie eine vierſpännige Equipage gewann ein Arbeiter in
Lüttewitz bei Döbeln

Vermiſchtes
Bobbe s Menſchenfalle Eine furchtbare Blutthat einen drei

fachen Mord hat wie wir in Kürze bereits berichteten ein
perinuthlich geiſteskranker Menſch der Agent und Cigarrenhändler
Johann Bobbe der ſchon vor etwa 12 Jahren durch ver
ruchte Thaten von ſich reden machte im Vororte Marien
dorf bei Berlin verübt Er hat die Eheſrau des Hausbeſitzers
Hemmling und die 7 bezw 9 Jahre alten beiden Knaben ſeiner
Geliebten einer Wittwe Stäger erſchoſſen Er hat
hernach die Leiche der Frau enttleidet und dieſe in
eine unterirdiſche von ihin ſelbſt hergeſtellte Höhlung unter dem
Fußboden des Zimmers zu welchem eine Fallthür ſührte
geworfen Ebendort hinein hat er die Leichen der beiden aus der
Schule kommenden Knaben gepackt die ihn wohl bei dem Ver
brechen überraſcht haben ſo daß er ſie erſchoß Den Ehe
mann der Frau Hemmling der nach Verübung der That zu
Hauſe eintraf und ſich nach ſeiner Gattin erkundigte lud er zu
einer Taſſe Kaffee ein und verwundete ihn hierbei durch zwei
Schüſſe an Kopf und im Rücken Hiernach ergriff er die Flucht
Jn dem Augenblick als er die nach Berlin abgehende Straßen
dahn in Marlendorf beſteigen wollte wurde er von dein Gen
darm Brandt als verhaftet erklärt Mittels eines ſoſort tödtlich
wirkenden Schuſſes in die Schläfe entzog er ſich jedoch ſelbſt
dem irdiſchen Richter Schon im Jahre 1889 wurde Bobbe in
ſeinem damaligen Geſchäftslokal in der Virkenſtraße wegen
Brandſtiftung verhaftet Dabei wurde feſtgeſtellt daß
er in ſeinem Laden an einer Einrichtung gearbeitet
die bezweckte Kinden zu ermorden und zu berauben
und die Leichen zu verſtecken Vobbe hatte nämlich vor dem
Verkaufstiſche eine Fallklappe hergeſtellt die mit einem
Teppich verdeckt worden war Durch einen Mechanismus hinter
dem Ladentiſch war die Klappe zu öffnen und auf derſelben
ſtehende Perſonen hätten in einen 3 m tieſen Schacht verſinken
müſſen aus dem ſie wie wieder herausgekommen wären Bobbe
wurde damals indeſſen nur wegen Brandſtiſflung zu 8 Jahren
Zuchthaus vrrurtheilt Nachdem er ſeine Strafe in Sonnen
burg verbüßt kam der Verbrecher nach Berlin und miethete im
Oktober 1899 in dem Hauſe Belle Allianceſtr 88 eine Wohnung
Trotzdem Bobbe verheirathet war unterhielt er ein Verhältniß
mit der Wittwe Stäger der er in dem Vororte Martendorf eine
Wohnung im Hauſe des Eigenthümers Hemmling miethete
Bobbe der ſich als Verſicherungsagent aunsgab erſchien faſt
täglich bei der Stäger Er hantirte dort oft lange in einem
ſorgfältig abgeſchloſſenen Zimmer Etwas Auſſallendes an ihm
war ſonſt nicht wahrgenommen worden Die Motive der
mörderiſchen That ſind noch nicht klargeſtellt Es ſcheint als ob
Bobbe der das Grundſtück der Hemmling ſchen Eheleute kaufen
wollte aber mangels ausreichenden Kapitals hierzu nicht imſtande
war die Ehegatten zu beſeitigen beabſichtigte mit der Frau den
Anfang machte und auch die Kinder die unſchuldigen Zeugen
ſeiner ſchrecklichen That ermordete Die Geliebte Bobbe s wurde
verhaſtet und in Haſt behalten da ſie im Verdachte der
Milwiſſenſchaft ſteht die Ehefrau Bobbe s jedoch hatte von dem
verbrecheriſchen Treiben ihres Mannes keine Kenntniß Aus
ihren Ausſagen geht jedoch hervor daß Vobbe geiſtig nicht
normal gerveſen ſein kann und an Wahnvorſtellungen litt

In den Flammen umgekommen Bei einem Gardinen
brande in einem Hauſe in der Emdener Straße zu Berlin
wurde ein neunjähriges Mädchen von den Flammen erfaßt
und verbrannte
n Kölner Sternberg Affüre in der ſchon verſchiedene

riheile ergangen ſind zieht immer weitere Kreiſe Nicht
weniger als 43 Männer ſtehen unter der Anklage ſich mit den
d ſchulpflichtigen Mädchen vergangen zu haben Am Montag
en gegen den 50jährigen verheiratheten Kaufmann Georg
t eget und den Kaſſirer Peter Stagemann vor der Straſ
ammer verhandelt erſterer wurde zu der verhältnißmäßig

d gen Strafe von zwölf letzterer zu acht Monaten Gefängniß
terten da das Gericht ihnen mit Rückſicht auf die außer
bin liche Verworfenheit der Mädchen mildernde Umſtände zu

iate Die Mädchen hatten ihre Abſteigequartiere beſuchten
le Männer in ihren Wohnungen oder machten Wagenſahrten

mit ihnen

Raubmord Wie die Königsb Hart ZtgZtg meldet iſt der amDAlensiag in Königsberg aufgeſündene Frauenkopf bereits
dgrairt worden Die Erwordete iſt die ſiebzigjährige Haus

mer Fräulein Guſtine Leyde Anſcheinend liegt ein Raub
word vor der Kopf iſt mit einer Säge vom Rumpfe getreynt
ör en nachdem die Leyde zuvor erwürgt worden war Derper ſelbſt iſt noch nicht deſinden

gö rnnten Am Dienstag abend kenterte auf der Flensburger
von de ein Segelboot in dein ſich 6 GOlasarbeiter befanden vier

ihnen retketen ſich durch Schwimmen zwei ertranken
Seftrandet Der deutſche Dampfer Schleswig iſt an derr r Galina auf Jamaika geſtrandet

un rnd in Sardinien Jn Laronſei bei Saſſa d eßne Fisens 92 kleine Wetten n 35 eiende Hüte
waen Steuerzahlern gehörten öſfenilich verſteigern

Einer der Execuntirten
wegen dieſer paar Pfennige wurde
jagt

Soh
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ſtatt
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Ein vergiftetes Dorf
e

eder verſchiedene Diebſtähle verübmeindehaus citirt wurden erübten und darum in das Ge
Zigeuner ein großer Schimpf
aus
Jn der Nacht ſchlichen ſie ſich in das

ifteten das
er auf ſtarben nach dem Gennſſe dieſes Waſſers fünf
zunehmen
Strychnin Arſenik und anderen Giften

Ein litterariſches Dneiſl Jacques Sarcey

wir d ein Artikel des bekannten Publiziſten Laurent

ſchuldeke im ganzen 45 Mark und
er ans ſeinem Hauſe ver

der 22 jährige
n des verſtorbenen Krit Temps hatteikers des Pariſer

für das Andenken feines Vaters deleidigendhade geſordert Das Duell fand am Diensieg el hart
Nachdem der junge Sarcey den erſſen Schuß ohne zu

en abgegeben hatle ſchoß derbald blinde Taſlhade h Wie Vuftes enbet geſagt elnärmſse

Jn der Ortſchaft Bacs Topolya
e Zigennerkarawane auf deren Mit

an

Hler ſchor man ſie für einen
ratzekahl und jagle ſie ſodann

Die Zigeuner übten jedoch ſchreckliche Rache
Dorf zurück und ver

Waſſer der beiden Gemeindebrunnendem Dorſe n
Der Gendarmerie gelang es die 3 iMan fand bei ihnen geuner feſteine große Menge von fr

T

16 Ziehung der 4 Klaſſe 204 Königl Preuß Lolter
Ziehnng vom 8 Mai 1901 vormittags

Nur die Gewinne über 236 Mt ſind den beirefſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

48 58 165 1000 236 373 408 77 516 42 727 31 54 861 1101 59 84 335
437 78 541 13000 605 30009 714 881 958 81 2037 323 500 663 825 931
3103 28 231 316 454 70 551 1000 68 500 756 943 4450 566 500 611 71

J a 3 t 9 3 86 6075 126 217 1000 365 531 35 728 157 500 783 96 876 974 8072 154 606817 9348 497 552 649 1000 762 860 98
10045 106 36 58 98 99 301 12 444 937 11091 93 256 581 758 62 90 862

99 923 44 12015 121 34 246 432 56 540 633 77 95 727 44 74 139016 30 52
586 1000 625 41 898 919 52 14214 16 23 68 489 804 36000 62 3000 71
15023 156 3000 78 209 3000 66 665 710 874 961 88 16042 112 35 327 677
726 942 61 17023 148 71 201 47 57 420 67 6809 838 18291 86 333 86 89 453
66 606 365 74 500 797 941 53 70 82 139029 222 87 384 596 666 783 875 931

20195 96 376 1000 618 876 85 21254 456 573 3000 628 734 868 1000
900 50 94 22110 27 353 54 532 692 500 806 41 50 223062 470 507 84 652
925 24116 28 45 277 78 321 400 787 845 25058 198 233 561 619 765 830
56 901 26289 336 410 64 534 619 92 905 26 27016 31 37 67 211 331 430
532 607 29 828 28029 120 234 304 1000 96 507 3000 96 669 83 844 29092
135 337 500 456 554 607 38 3000 80 888 978 1000

36077 1600 152 79 228 80 370 730 8090 31003 123 30 314 441 9 547
99 697 836 986 98 32277 301 486 559 744 1000 82 878 33049 138 248 342
493 514 80 690 10 000 738 873 990 34010 78 177 215 63 301 22 433 573
81 703 17 500 825 35086 176 351 54 414 54 60 515 681 785 307 75 79
36196 99 240 441 540 783 940 37256 38220 80 445 67 658 785 861 921 84
39071 222 76 335 428 39 72 652 926

40350 1000 483 96 533 85 683 829 72 3000 917 41047 312 46 451 93
625 780 806 68 42018 108 97 473 533 67 630 84 804 56 43240 439 560 688
11000 815 44446 850 45028 67 106 40 54 97 209 23 344 739 3090 41 807
54 89 938 4 6098 114 21 229 453 54 700 806 916 47044 86 167 215 897 491
658 701 16 824 914 60 48229 52 339 82 527 718 68 802 34 76 944 93 49009

ie

79 161 275 78 453 80 541 703 22 42 851 81
50027 30 57 184 293 329 32 48 54 499 792 935 51084 168 279 718 950

52158 218 364 481 702 7 55 99 891 986 53203 82 465 536 606 68 81 879 909
76 54157 220 316 421 31 69 587 629 55117 202 23 27 38 475 522 80 683
784 8894 946 56085 100 230 73 94 338 55 81 419 608 770 901 57052 144 65
201 55 57 527 1000 67 627 43 56 875 58048 1000 287 92 97 392 475 608
59046 193 284 300 43 95 537 603

60050 239 99 563 717 43 76 61004 29 264 317 500 413 71 544 915 87
62020 24 90 94 104 424 598 500 807 63013 127 242 58 89 398 458 500
682 783 804 5 35 42 64040 97 127 78 500 250 376 619 884 500 902 142
65104 235 414 65 866 1000 91 918 66062 69 102 30 35 281 315 639 719 67100
344 504 7 54 3000 653 724 986 68011 92 270 350 51 71 405 51 500 521 667
73 732 800 69014 559 o 683 703 914 24

70037 121 1000 31 1170 82 428 505 28 73 77 3090 91 678 83 761
860 72046 85 166 85 225 47 310 32 57 496 650 761 69 832 73081 342 72 418
24 658 721 67 870 500 925 74047 58 98 202 36 411 1000 743 58 93 906 91
75033 268 81 95 636 62 97 836 76090 416 88 646 8315 77040 122 68 711 48
806 16 3000 78023 75 160 95 252 81 532 3000 94 677 852 79047 106 10
60 342 453 835

80075 149 e 65 325 82 403 14 642 721 69 81077 212 63 1000 642
733 810 82026 500 44 188 316 500 421 550 635 869 73 15 49 83056 132
72 80 231 84 506 500 660 79 90 750 903 84374 500 712 84 813 39 915
85042 58 212 307 689 744 71 3460 946 68 860509 78 170 294 98 328 495 515
635 47 65 87300 24 417 55 631 500 74 746 828

81
920 88358 516 725 985

89031 131 243 339 547 657 1000 95 950 98
90139 265 472 558 790 900 91002 6 101 75 214 383 4660 5090 609 748

943 92168 98 487 803 500 27 3000 70 93150 87 333 56 88 643 67 727
812 9900 94011 29 163 271 329 443 640 42 53 57 66 713 82 816 95096 101
54 500 305 507 637 96 742 955 96075 1000 95 211 29 380 470 585 762 834
84 978 97179 266 530 641 87 763 78 941 98158 68 433 41 94 96 563 760
875 921 58 96293 309 407 13 61 666 928

100124 98 482 502 621 29 99 711 90 140 271 413
48 55 602 45 897 103136 279 322 39 52 97 6871 845 104399 603 58 78
91 790 926 67 105511 624 51 54 807 106046 74 456 751 829 940 12107079
202 313 432 654 842 71 949 89 103050 168 220 351 525 40 63 623 803 29 46
53 109247 68 83 355 1000 432 663

110364 96 500 40 5 557 610 58 80 810 55 111003 9 522 36 1 57

t

geſtrigen Sitzung die

n

führenden Hauptſtraßen an worin die
rn entenzen einer fünftägigen Quarantäne unterworfen werden

b

Letzte Telegramme
Berlin 9 Mal Die Gerüchte von einer ernſtlichen Er

krankung des Abgeordneten von Kardorff ſind un
begründet

Bremen 9 Mal Die Bürgerſchaft beſchloß in ihrer
Aufhebung der Verbraucheſtener

if Fleiſch Butter und Käſe
Kiel 9 Mai Jm Hauſe des Stadtbaumeiſters Schlichting in

Neumünſter fand geſterGascxpioſion fand geſtern aus bisher unbekannter Urſache eine

Witlorff wurden lebensgeſäſtatt Die Fran und Tochter des Tanzlehrers
Monhmn J hrlich verletzt

onftantinopel 1 Mai Aus Bagdad wird ein Peſtfallit tödtlichem Ausgange gemeldet da et re
a die Errichtung von Lazareihen an den nach Bagdad

von Bagdad kommenden

en

Baltimore 8 Mal Eine Geſellſchaſt kaufte hier für die
anzöſiſche Orleans Eifenbahn Geſellſchaftonnen Kohlen lieferbar in Bordeaux t mehrere tauien

en

S005 90 127 279 358 500 420 692 786 95 865 964 1180 453 622 7687651 s 218 59 457 1 18010 100 80 225 27 44 84 406 01 500 98 52 892
911i 71 281 85 345 45 800 975 93

120198 271 307 438 540 53 958 73 121013 52 239 512 8 746 48 873
75 122075 141 550 892 123177 242 3000 96 98 15060 5 5 57 304
i 612 55 850 79 948 65 124842 916 125081 161 1262 487 649762 127 i 417 ſiö do 625 70 128010 1600 43 247 401 46 707 U 916
129130 220 i 53 500 76 900 540 609

130121 84 556 871 79 i0ö0 o21 131008 44 302 251 498 97 86
943 88 1321i6 303 22 46 595 079 1500 749 206 26 13316 227 30
449 616 756 850 68 134288 390 53 92 437 573 737 921 135011 22 66
127 58 33 364 97 450 89 920 138053 s 16 71 978 137052 540 52 589 680
51 712 47 138257 W62 507 77 n 500 84 88 902 139060 108 3000 52

an er 0 836 14138 20 72 101 1000 542 49 954 68 142088 150 72292 324 406 84 573 609 709 80 25 42 7 51 1433098 500 632 730 82 843
144185 208 356 458 89 529 84 736 76 145036 87 154 223 317 56 140 573 859
T P 85 8 7 p 678 1500 714 14 75928 58 96 342221 2 514 49 346 050 392 411 77 85 523 70 76 650 707 46 8N 32 64149 i 3 z 363 9 974 W 7 m

74 325 3900 87 445 535 897 814 75 927 57 151063 101 85 4373 58513 630 52 984 r32 n 127 3000 39 45 357 442 49 10000 992 5 784

347 153159 252 349 422 514 24 30 49 646 58 88 90 729 849 52 15401 85
458 558 643 70 712 3000 48 856 155108 702 61 8346 156660 206 687 778
814 925 500 157108 319 403 505 500 19 776 845 1000 541 152053 305
37 414 67 664 90 1000 703 1595972 1000 114 75 252 462 604 711 851 990

160000 142 77 265 66 452 85 914 39 739 817 918 78 161539 40 223
409 43 75 517 643 66 851 500 971 162164 262 305 71 638 4 1639063
175 88 207 348 500 505 75 88 811 56 164054 108 346 3000 67 656 99 776
1000 96 888 904 165226 408 549 75 86 759 500 803 13 166015 75 600

63 307 75 90 98 564 65 727 836 77 938 167516 40 56 63 193 292 461 946 84
168428 89 573 98 645 169273 649 869 500 954
176054 170 213 54 380 543 67 650 98 748 91 954 63 171012 103 25
5000 312 561 94 656 91 746 76 172082 1312 32 361 427 553 173273

325 1000 630 727 895 82 937 25 39 174143 266 390 504 44 456 534 942 66
68 69 1750 3 74 144 53 80 93 268 320 3 3009 60 474 602 516 78 93 500

r I 27 9 7 500 274 381 516 659 83 8
230 227 28 427 535 500 660 730 71 83 98 173105n m37 58 910 534 639 48 67 900 181162 432 534 964 72 74

182180 255 389 1000 418 54 96 516 69 661 739 183046 87 527 86 787
879 184008 14 133 70 206 1000 313 66 90 409 22 629 3000 702 3900 91
858 185125 29 236 318 648 712 96 186070 207 15 378 82 M 81 614 87
750 860 78 187110 70 325 495 602 41 715 33 875 927 188166 17 38 612 34
37 709 16 43 866 96 964 1890 2 357 401 727 91 929 3000

190110 13 43 434 87 506 57 615 986 98 191320 488 869 750
74 85 842 89 967 88 192052 347 1000 404 660 98 757 83 93
193003 74 76 98 219 39 99 448 194055 108 68 97 266 79 543 77
877 88 900 195067 188 236 3000 45 364 68 466 514 722 60 968
196010 102 27 207 78 340 474 788 816 951 197036 82 276 760
3000 800 39 68 985 198005 236 40 605 8 29 46 73 718 38 875 998
198006 88 1000 232 372 96 667 88 779
200064 237 843 46 908 10 14 203228 567 873 500 905 58 2020903

35 431 92 571 636 56 203034 198 37 418 83 654 758 855 204250
345 91 498 668 714 205124 241 48 368 585 798 852 950 300 58206179 367 407 750 61 92 812 45 207330 415 81 788 3000 924
208025 1759 236 306 502 23 649 83 91 761 960 61 209158 238 912
69 443 62 1000

210005 157 452 1000 556 73 664 808 91 21107 7 78 350 73
419 52 581 96 627 799 839 212016 246 93 511 757 788 972 213076
252 89 378 506 30 786 500 Si2 I 214164 97 360 432 91 653 715 s
900 215125 242 55 401 79 83 673 771 950 76 216041 244 S

230 80,89,401 3000 529 71 500 o 8

11
11
11

700 800 941 217105 500836 53 218120 28 150 000 69 323 67 575 745 61 98 949
219243 78 423 621 41 911

220035 95 287 356 479 86 629 91 721 78 917 30 221032 10003
264 1000 555 683 965 67 222032 384 4341 91 569 804 3000 53 500
836 223045 183 375 460 86 522 90 615 72 3000 955 224008 106 46
215 81 379 439 514 71 648 64 766 843 79

Jm Bewinnrade verblieben 2 Gewinne zu 50 000 Mr 9 zu 20 900 Mk
2 zu 15 009 Mk 8 zu 10 000 Mk 22 zu 5000 Mr 255 zu 3000 Mk 305 zw

396
706

57

763 824 944 90 2 112197 234 423 74 8335 113228 333 75 72
6 0 83 437 569 701 44 839 58 977 114106 33 74 560 84 767 800 953 82 84

16 Ziehung der 4 Klaſſe 204 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 Mai 1901 nachmittags

Nur die Gewinne über 236G Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
43 448 541 1000 47 627 68 776 90 904 1056 222 392 491 99 3000 52

04 717 79 837 935 36 2084 115 213 21 64 75 491 3469 80 9 564 645 50
53 54 3000 743 84 865 970 4064 72 261 429 615 801 944 5351 462 560 906
74 6021 169 71 235 500 341 446 82 566 500 667 750 881 938 500 51
j500 T7050 117 2606 90 320 77 500 45 26 547 88 921 44 733 49 823 83
5 33 8163 65 71 355 57 417 78 506 55 967 9031 141 322 514 88

67 86 95
10669 192 211 54 363 469 522 863 500 947 790 11262 321 535 55 623

710 16 66 92 12024 54 319 20 55 423 30 582 631 752 500 860 98 13001
i65 70 528 38 792 945 14075 103 30 66 215 348 576 83 150910 93 153 686
16482 602 718 896 916 52 176091 94 98 233 385 407 551 3000 846 908 18146
430 62 551 664 19207 70 387 482 87 640 810 916

206059 1000 130 79 3000 205 34 500 342 551 607 862 21032 37 105
363 195 43 54 717 825 30 22120 80 317 19 35 535 640 815 89 902 76 230109
367 97 514 75 629 91 710 89 877 24042 171 434 582 25038 362 85 401 550
5i 603 63 739 819 55 943 26018 219 97 420 577 632 714 34 44 865 83 27168
319 465 38 662 65 92 854 28229 96 391 99 469 501 8 678 92 29277 85 387
472 546 75 670 890

30128 206 21 685 717 39 64 925 38 58 63 31100 79 203 452 596 627
500 780 95 965 32378 409 36 568 33006 110 73 398 630 42 719 31 962

34155 81 226 444 46 77 525 58 730 803 970 97 35087 177 324 471 570 81
6041 727 46 876 89 36039 84 223 72 339 53 69 95 418 46 613 864 37065
172 331 79 442 636 859 38135 328 789 95 848 39064 84 287 349 4714 630 732

460018 134 250 571 639 99 729 41017 116 37 395 471 721 1500 42038
104 300 3000 676 794 838 97 960 60 43025 78 87 183 2909 16 77 527 626
704 95 44008 54 160 354 59 121 87 618 5000 794 914 45002 176 203 29
388 472 1000 681 824 46055 10000 85 747 8097 7 47100 2186 330
413 42 597 685 87 759 823 48256 356 84 439 74 631 790 865 95 49322 69
468 76 687 811 14 914 54 8550026 31 16000 237 382 575 619 735 5000 66 91 843 911 79 93 51355
578 619 95 979 82 52057 I 84 600 94 1000 53027 3000 72 209 265 431
803 88 937 56 500 54155 96 408 36 588 99 830 44 55086 162 1500 262
375 403 512 74 677 749 56029 227 69 420 21 539 719 48 93 800 57117 253

993 658143 58 396 527 86 741 850 951 59117 244 370 483
J 60

60146 5 556 1000 623 40 703 81 3000 61020 95 97 151 227 408 60
508 84 910 790 851 63 914 17 24 39 62000 45 329 96 551 688 712 811 21 942
63017 68 193 352 732 501 28 67 744 878 921 22 643143 92 423 43 726 a1 83
816 29 65097 219 556 3000 674 714 66047 2609 310 98 564 686 819 49 971
67119 500 55 72 263 452 617 853 937 68095 152 261 343 419 631 38 93 746
887 69003 N7 25 213 500 98 386 583 85 913 725 85 810 92 915 58 v

76686 130 37 41i 622 77 716 84 71123 203 409 92 519 27 8344 921 2
72310 8 97 236 459 505 10600 83 612 33 852 85 500 73147 216 62 1500
327 34 457 783 999 74075 253 9 500 92 403 45 49 586 768 909 7325
476 80 555 67 81 842 995 76050 78 103 50 232 68 571 99 676 945 77036
468 500 62 523 661 901 14 950 78122 350 649 823 41 67 709109 217 318
450 66 85 91 574 686 779 80 865 78 903

803i8 541 705 937 81041 78 83 430 o 581 689 96 27 82166
623 785 807 12 3i 62 87 984 9029 80 92 317 721 62 96

94 86020 500 2S

921

554 622 84 755

19600 Mk 376 zu 500 Mk

120222 43 314 418 1000 587 703 841 121168 72 316 95
456 85 598 658 122113 70 256 57 341 84 708 27 590 55 939 55
94 123090 252 566 89 638 68 753 803 48 58 951 124182 10003
97 217 419 540 96 623 29 67 965 73 125115 207 76 347 456 683
741 826 948 126052 5000 203 359 1000 406 46 958 127305
32 13000 425 629 128086 92 282 372 499 507 91 656 803 8 966 88
129084 92 127 226 40 341 464 656 85 778 933 46

130031 1000 171 371 630 87 713 131035 81 102 330 413 17
1 504 30 73 634 96 741 46 132012 132 51 289 444 46 49 83 526
763 81 880 965 133026 200 375 598 625 757 847 134158 202 376
27 86 638 54 738 860 993 135001 209 363 432 38 1000 535 693

957 136107 16 28 481 91 709 67 820 914 31 52 61 83
46 138138 65 473 99 606 719 39 873 943 133037

499 531 614 96 903 63 72 141098 165 232 338 607 92
75 847 142118 210 526 44 48 694 53 o 85 15007
öd 81 645 89 702 i 144004 69 119 90 215 880
64 852 77 146189 500 312 28 72 4 4 72 51214 7121 355 173 85 30001 914 81 506 a 725 75 827
148003 233 107 61i 49 706 516 808 14920 800

9

150018 2304 483 558 629 48 723 500 52 73 894 1000 92 152069
211 15 338 73 420 1520631 63 164 360 68 526 748 153290 257 45
84 599 708 827 70 154141 300 606 40 73 82 88 820 40 65 15512
201 500 507 64 86 056 58 90 834 942 81 156157 93 39 497 582
763 822 920 71 157579 652 710 h 891 933 42 15862 211
349 613 803 1000 54 61 964 159058 68 510 612 49 82 752 837
42 935

160151 3000 57 220 57 340 412 705 847 161160 295 328
690 705 908 70 162112 247 588 608 983 163234 729 71 823 1840
383 444 680 919 79 165036 204 1000 49 402 501 36 67 658 708 80
933 500 936 500 166685 215 471 82 568 167106 221 62 208 94
403 62 65 560 666 747 913 62 905 76 168038 194 224 412
624 40 739 52 74 169018 103 344 91 564 625 76 749 82 917 78 81

170233 379 413 599 500 806 920 70 171120 553 64
84 87 794 801 2 78 923 73 172318 64 432 576 610 751 173063 u
395 420 29 35 611 35 790 818 97 944 47 174039 334 46 518 660
312 908 95 1758016 114 98 271 813 957 10001 176001 12 272 83325

1000 437 725 859 968 1000 89 98 1772424 53 559 777 945 17894
52 61 297 500 352 76 960 61 602 1000 52 700 804 179018 344
692 744

180112 201 305 28 88 420 79 550 707 181013 1602 46 48 74
64 65 422 517 656 796 930 182011 51 314 462 556 70 609 703
183070 221 349 473 590 765 79 90 590 184491 697 560 185060
17 21 76 387 412 15 549 99 937 186016 114 51 3000 59
187141 489 93 5000 518 48 77 770 881 53 924 1500 142 188027 135
i9 78 268 564 649 88 734 815 79 189015 252 316 718 v

190117 49 98 307 45 423 544 56 816 54 910 191188 902 71
709 923 24 192212 386 625 56 819 25 901 103202 604 69 853 905
50 194237 353 592 709 10 000 30 807 87 195126 s
3418 87 445 669 752 62 81 842 196233 58 479 861 940 95 397053 7
463 502 53 756 801 198006 5500 32 137 76 556 1000 89 199101
56 65 82 208 17 65 967 475 594 75 99 3000 607 81 724 812 8

52 96 835 989 201148 72
i07 72 224 85 9 3
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Wetter Ausſichten

t utſchen Seewarkeauf Grund der Berichte der Deutſch a Lecbetenn

10 Mai Wolkig mit Sonnenſchein ziemlich kühl windig
Strichwelſe Re gen

11 Mal Wenig verändert Regenfälle
Meteorologſſche Siofion zu Galle

Mai 9 Mal0 uhr Min ab

Barometer Millimeter 743 ,2 TThermometer Celſius 10 9Fenchtigkeit e 69 3W SO 2 SMaximum der Temperakur am 8 Mai 16 59 CMümum in der Nacht vom 8 Mai zum 9 Mai 9,29 C
Neederſchläge am 9 Mai 7 Uhr morgens 0,6 mm

Bericht des Berliner Wetterbnreans
vom 8 Mai morgens

Memel 758 4110 ONO 4 bedeckt Swinemdnde 752 l ſril
Bedect t 751 O i Nedel Borkum 759O 1 wolkenlos Berlin 751 115 SO 1 Regen Mü uchen 782 7
SW 2 halbbedect Wien 752 110 SSO 2 dedeckt Trleſt 767
RW wollenlos Petersdurg Saparau da 770 9 R
heller Cort 753 NNW bedeckt Parls 749 SSW 3 bedeckt
e

Handel Gewerbe und Verkehr
In Hannover hat vor einigen Tagen eine zahlreich besuchte

Generalversammlung des Coment Syndikass stattgekunden Es
wurde festgestellt dass eine Einigung mit den sehlesischen Werken
micht erzielt worden ist und beschlossen gegen die schlesis chen
Werke sowie gegen die Schlacken Cement Fabriken wit
UVnterbietungen in scharfer Form vorzugehen

Die Jute Industriellen halten am 14 Alai in Braun
rehweig eine Berathung ab um ich über die Abstellung der Ueber
produktion zu einigen

In der Versammluvg der Siegerländer Feinbliechwaleg
werke wurde allseitig mitgetheitt dass in Flusseisenblechen
reichlich Aufträge und Spezifikationen vorhanden seien Es wurde ver
einbart dass nicht mehr unter einem Grundpreise von 130 Al verkauft
werden solle

London Mai
Aires gemeldet
ganze für den Dienst der aus wärtigen Schuld am 1 Fuli erforder
aiche Betrag remittirt und die argentinische Gesandteschaft in London
telephonisch angewiesen den betreffenden Banken die zur vollständigen
Bestreitung des Zinsendienstes erforderlichen Berräge zur Verfügung zu
stellen

Buenose Alres 7 Mai Goldagio 131,19
Rio So Jauelro 7 Mai Weohnel auf London 13

Telegr Der Times wird aus Buenos

Banren aund Produktenbertohte
Gotreide

Telegr Rother Winterweizen
Funi Full 78 September 76

New Vork 8 Maj
loco 84 Mal 81
Mais Mai 53 Juli 50 September 49 DIehl 2,80
Getreidefracht

Chicago 8 Mai Telegr Weizen Mai 72 Fuli 72
Mais Mai 46

Hamburg 8 Mai Weizen loco stetig loco holsteinisecher
172 176 Laplata 138 Koggen foco matt südrussischerg matt
eit Hamburg 108 110 do 109 112 mecklenburgischer 143 153
stetig Gerste ruhig

Leipzeig 7 Mai Afais per 1000 kg netto amserikaniseher 121
124 M Vez u Br Rundmais 122 150 M bez u Br

Amsterdam, 8 Mai Weinen auf Termine geschäftslos Mai
Novbr Roggen loco auf Termine geschäftslos Mai

Oktober
eudon 8 Mai Schluss Markt ruhig Preise unveründert

u fest rother Hau und leichter werdend Gerste fest knapp

Hafer

Wei
an erik Hafer dGau und leichter werdencd

Zucokoer
KHamburg 8 Mai Telegr Vormittagsbericht Rüben

Rohrucker I Produkt Basis 88 Rendement neue Usance
frei an Bord Hamburg per Mai 9,65 per Juni 9,62 per Juli
9,62 per August 9,65 por Oktober 8,97, per Dezember
8,98 Behaupteoet

London 8 Aſai 969 Javazucker loco 1418 nom Rüben
Rohzucker loco 9 sh 6 d Aatt

Paris S Mai Schluss Kohzucker rubig 889 neue Conditionen
235 a 25 Weisser Aneker matt Nr 3 per 169 kg Mai 29
Juni 29 Juli Aug 29, OKt Jun 267 g

Kafſfes
Hamburg 8 Blai Kakkee behguptet Umsatz 2800 Sack
Hamburg 8 AMai Vormittugsbericht Good average Santos

Algi 39,76 Gd Sept 32,0 Gd Pez 32,50 Gd März 33,00 Gd
BHehauptet

Hamburg 3 Mai abends 6 Uhr
Sept 32,00 GdMai 31,00 Gd

Behauptet
Havre 8 Mai Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Mai 38,25
per Sept 39,55 per Dez 39,75 Unregelmässig

Awsterdam 8 AMai Java Kaffee good ordinary 31,90
Petroleum
Petroleum

Kalkkee good average Santos
Derz 82,50 Gd per März 38,50 Gd

Hamburg Mai
6,39 Br

Bremen S Mai
loco 6,40 Br

still Standard white loco
Börsen Schlussbericht Raktinirtes Petroleum

f An e u Mai n to000 16 ,53 berz u Br por Alai 18,50 Br er JuniAug 17,00 Br Ruhig W r t r rote p w r z t 4 u Standard white inew XNork 7,15 do in Philadelphia do Refined in C 5do Crecdit Balanees a Oil Citv o do lin Caser t2

orm Spiritusordhausen S Mai Brannzwein 45 Vol für 190 kg ohneFoes a Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol o 56,00 6900 d
hambarg 8 Mai Spiritus still Mai 14 13 G Mai Juni

10 h uli 14 r Juli Aug 14 13 GParie s8 Mai Schlusshberiechnt Spiritus ig iJuni 29,90 Juli Aug 23 25 et Der o ruhig ist
Oelsaaten, Oele Fottwaaren

New Vork Mat Telegr Schmalz Westerndo Rohe und rothen 345 gr S steam 8,30

Raffinirtes Type weisd

Hamburg e Mal Be unverzollt kfesT kest loco 59,0Bremen Mar chmalz fest Wilcoxn in Tuhb42 Pl Armour hielt a Twhe 42 Pfg andere Marken in DoppelShon clear middling loco 25 e

Paris 6 AMai Schlueebericht, Rüböl ruhi i 066 75 Juli Aug 65,00 Sept Dez 64 böl rubig Mai 68,50 Juni
Aatwerpen 8 Aal Schmalz per Mal 102,25

on J M o rLondon 7 Mai r naehm Kupfer stetig Tages800t 70 Pfd Sterl 8 ä, 3 Monate 70 FHi Sieri 195 Marier
Behlusepreiae 70 Ptd Storl d bis 70 Pfd Sierl 5e d best
solected 75 Pd Sterl 15 e d, etrong heels 65 Pd Sterl Zinn
stetig Tagesumsatz Sirnits 139 Pfd Sterl 5 e d, 3 Monate
115 Pfd Sterl 12 h 6 onglisehes 122 Pfd Sterl 2 Blet vteug
epan 12 Pfd Sterl 6 9 13 Pfd Sterl o d Zink
77 z J l 16 J Sterl 15 besondere MarkenSterb s d ewalztes vohlazisohes 21 Pfd Sterl175 rig W e etLondon 8 Mlai Ohlll Kupker 70 Iatrl 3 Mon 79 TIaizlGOlasgow 8 Mai Vorm 11 Uhr 5 Ain Rone in
Sunhers warrants getig 54 eh 6 d per Kasse 54 eh 6

8 Mai Seohluss RahoeisenSerrents 54 h 6 d Middlesborough 46 eh 6 d pr M
Ameerdam Mai Bancarinn 72

per a VjokmarktoVorxaute arg ehe Seblaehiriehmark Zamweine Bezahlt Worden für 160 P d

Eimern 42 Plg per enMni Abladung 42

Mixed
per Xai

ren aumhbers

9

e

Uhr 12 Min mra

Der Finanzminister hat 390,000 Pfonä das ist der

ſür 1 Ptd in Pg Für Rinder Ochren vollh köohetes Sehlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
junge fleisohige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemüstete

3 mässig genährte junge u genährte ältere h gering genkährte jeden Alters ullen 1 vollfleisehige öchsten
Semagehiwerths 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte 46 50 Färs en und Kübe
1 vollteischige ausgemüstete Fürsen höchsten Schlachtwerlhs
2 volitleischige ausgemästete Kühe höchsten Sehlachtwerthe höchstens 7
Jahre alt 59 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wieicelte jüngere 9 mässig genährte Färzen und Kühe 42 45
5 gering genührte Färsen und Kühe 36 40 Kälber feinsteAla Surctiber Vollmilchmast und beste Saugkälber 72 75 2 mittlere
Mastiälber und gute Saugkälber 60 64 3 geringe Saugkälber 585 59
4 ältere gering genährte älber Fresser 32 40 M Schate 1 Mast
immer und jüngere Aasthammel 58 61 M 2 ältere Masthammel
48 56 M 3 mwässig genährte Hammel and Sehale u
44 47 M Holsteiner Niederungsschafe auch pro 1090 Pfun
I ebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollfleischlge kernige Schweine
fteinerer Rassen und deren Kreuzungeo höchstens I Jahr alt 54 55
Käser leischige Schweine 51 53 gering entwickelte 48 60
Sauen 48 409 M

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauktrieb blieb etwa die Hälfte
un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schaffen
fanden etwa 600 Stück Absatz Der Schweinemarkt vVerliek ruhig und
wurde geräumt

Kohiffenaohrioktoen
Bewegungen der Dampfer des Nord

de uischen Lloyd Trier 6 von Pernambuco usch Bremen Ire ne
6 von Singapore nach Hamburg Kiautschou 6 von Southampton
nach Ostasien Barbarossa 6 in Bremerhzven Kaiser Wilhelm
der Grosse 6 von Southampton Trave 6 in New VorkHerzogin Sophie Charlotte 6 in Falmouth Khein nach Ost

Bromen 7 Mai

o dBereits nach dem La P

passirt
Shanghai nach Nagasaki dHauno ver von Baltimore 6 Soilly passirt

lata

zigart 4 von Genua nach Southampton Priron Fremanfle nach Colombo uWii Ienad Ton
Heidelberg von Brasiſen V

Krofeld 6 von Tsingtau nach Taku
Neckar nach New Vork 6 Lizarg pa

Art

rewssen n

Wanzeoratände bedeutet äber unter Null
Saale und UVUnstrut Faliſ Wuon

a

Aussig 6 Alaiasien 6 Dover passirt Kaiserin MAlaria Theresia G von Cher
bourg nach New Vork Norderney 4 von Galveston nach der Weser

meldet

Artern Brückenpegel 7 Mai 8 Mai 40,86
Woeissenkfels Oberpegol 4 2,56 2,564 21do Unterpegol 4 0,78 0, 74Troiha 22 9 2,22 S tAlsleben Oberpegel 7 42,51 8 2,48 31
do Untoerpegel 2,20 sBernbarg 443 u 101 TKalbe Oberpegel 1,74 u Tdo Unterpegol l 46 1,31 12Moldaun Iser Eger Klee

ſ Mai TraliWuchel la ra e eBudwois 7 0 08 2 Torgau e 8 2,09 33Prag 0,43 15 Wiienberg 2,72 181Junghunzian 4 0,24 2 Koasiau 226 14 Taun 22 7 0,32 15 2 Barb 9 2,66 14 2bardublis 0,80 Masrdeburg 2,289 8 TBrandeis 81 16 PTangermünde e 3,30 JMelnik 6,52 22 MWiittenbergo 2,86 2heitmeriis 40 46 161 JOömiitz Peg 7 4219 15Auesig 8 0,87 11 fAauenburg 8 2 18 sDresdon z 0,46 14
Von den oberen Plätzen werden 53 em Fall

Heutige Fahrtiefe Zoll ästerr Mass
vurg die Tonne Pfg bezahlt

Fracht anch Mag

Nenroder Eupetaneiait u u D Grundseh Obl fre Z 31/2 25 3 v Rütt
13 B Nienburg E V A abg 74 50b2 Gd do V VI 10b26 Bergwerks u Kütten GeBerliner Börse Nordd Eisworie 2 7150626Deuts Hp B Pa VI 4 98 o tnOmnibus Gesellschaft 13 165 00b20 do u Ia conv 4 98,00b26 A plerbeek 6 105vom S Mal Oppeln Portl Cem 12 117,506 do X unkdb 19 8 4 968 50b2 G A renberg Bergwerk 50 566 006

Ergänzung zu den teoelegr Orenstein Koppel 20 1146 00b20 do XI u XII 1920 4 99,000 Baroper Walzwerk O 127 00
Meldungen im gestr Abendblatt Passage 4 33 750 Hamb IIypothek Pld Berzelius 6 690 00Rhein Chaw u Dinasw 8/2 95 00b BI S8 251 310 unk 1905 4 99 00 Bismarckhütte 24 224 606

Bank Disconto Sangerhäuser Masch 222 272,7560 do unk bis 1900 4 98 00 b Concordia Bergwerk 129 237 006 0
Berlin Wechsel 4 omb 5 Saxonia Cement l4 1112 00b2B do 301 330 unk 1908 3/2 91 00b20 Consolidat Bergw G 1380 346,00

S j Zu Sehüttfer u Walcker 3 52,50b260 do S 46 190 u 1905 3/2 90 50 Co Marie 4 65,750Amsterdam 3/2 Brüssel 22 I h 20 50b20 m rPetersburg 8 Wien 5 Schlesische Cement 1712 155 40b2 do alte u ceon 90,00b0 Duxer Kohlen kon 0 180 500
London Paris r htrnäueir 133 337 F3n Bed PE I u 1903 e e n eSiemens Slas Industr 249,00b20 do do II 3 93 o ärzer Eisenw Lit A B 25 109 00Siemens Haiske 0 1159 00b20 99 00 lnowrazl Steinsalzhbl 42 124 25620Deutsche Tonds u Staatspap Stettiner Cham i er 30 293 25b20 37 33 v z o r t t 192,500

r Sei z 95500 ISudenburg MAaschin 69 000 r r Cönigin Marienhütte 81 00er Se h n 332 Ver Köln Rottw Pulv 12 197 75b z m e Leopoldsgr Edderitz 7 97 80
do do 1692 3172 97 406 Vereinsbrauerei Artern 712 106,500 o do VII X 99400 Luise Tiefbau konv O 73 00

Maxdeburger St Anl 312 94,400 Westt Draht Industrie 11 168,00b2Gein H conv a 91 o ob o do St Pr Z 118

do do neue 4 J 3 v r o do Serie I 98,00 e eD du witiener Guss 18 195 o 4o und bis 1905 zlend Ken wert st Pr 6ad Staats Eis Anl 32 l unkdh bis 1907 8/2 91 O Fe Klee 31/2 96 305 Wilhelmsbütte conv 12 95 500 ar 4 99 200 Niederl Kohlen 132 143,100
raunt 20 Tr 129 266 Zuekerfebr Frauetad 11 e 5062B 4o Em VI5 unt v tsdöſ 4 99 40 e an t 333 52

zra uns 2 z p Schlesisch Zinkhü 20 00Köln AMind Pr Anth gi2 132 706Deutsohe Risenb Prior Oblig do Präm Ptäbr 4 131 1020 Stadtherger hite An i r
IIamb 59 Thlr Loose 3 131,650b2 ort Gronag r Nordd Gr Cred Pfdb 35 300 Wurm Kevier 712122 906Meininger 7 fl Loose 4 26 60b2 r Bd z do IV V ukb b 1903 96 00 b 7
Oidenb 40 Thir Ioosel 8 1150 102 oOstpreussische soT a Deutsche Eisenb St Prior Pom II V VI 1900 uk e ovuig v Industr u Bergw Goazändi Fonäs war 4 s 50 90 VII VII 1901 v 25 rr nnd Gr l h r äo IX X 196 u 86 A Herr Gereſisck J
Argent Gold Anl vo Marie la u o 40 X St 190 u8 5 Ascherslep Kaliwerke 498,506do innere do 4 V 20,25b2 ren Sühne 54 112406 I III 1906 u 102 10 Bochumer Gussstahl
Barletta 100 Lire Toose 87 800 Fosensehe 77 Dessauer Gas 41/2 107 200r par Stagt an vor i 87 60 Bisenb Prior Obligatäonen r er r e W i 79 edo do 1888 o T r do V u z 100 Gr Berl Plerdeb I uChilen Gold Anm 1889 292 84 900 IItal Eis Obl St gar 2 82102 o X rz 100 4 98,0046 Hamb Paeketfahrt 4 102 1940
Chinesische St Anl z c S do Aittelmeerb Str 95,506 do XIV ukb 1905 4 977 u Taurahütte 312 93 00 b

do v 1895 Hemberg Czernowitz do XV ukb 1904 31/2 90 60626 Naphta Obligationen 41/2 97 900do do kleine 5 r e Pr Centrb Pfäbr 1900 n e Lloyd 4do v 1896 e 2 rgänzungsn m do do 1900 39/2 30 80646 Obersechl Eisen Ind 4 ,756do v 1898 4/2 81 80b20 do Gold Pr 2 I100 7o0 do do 1906 8/2 90 50 iel Winkler
Egyptische priv Anl 3 ſoesterr Lokalbalin 27,800 Jp7 HP B 4 an J r 85 00 Zoologischer Garten 43 do do do 81/2 do Nordwestbahn 5 W do do 40 Apr 84 50b20 h S
e e e e Bee e 49 43 Bank kbitesdo kons Goldrente u r 43 e 1905 3 r Banſe J Berl Kassenv 823 145 500do Monopol Anl do Eisenb Silb A 2 32 do XVIII ukdb 1908 31/2 98 60b Art R i feine 6172 149 300do Gd Anl v 1890 200 ſlwangorod Dombr gar 4972 10225620 g RR ukb 1909 4 60 r nete e 6 162
Lissabon Stadtanl 188661 4 89 25b2GKosl Woronesech Obl 4 38 40b2B XX u XXI uk 1910 4 98 80b26 ren t 5 91 800

do do 46859 70b Chare As Obl 89 4 99,006 Kleinb Ob v 1904 392 92,000 t Kredit Ges 5 5176Mailänd 10 Iire Lose 13 25uree Kiew 323 o 1908 4 90000 Sö 3 7 17770Mexikaner Anl à 100 5 3825 Mosco Kiew Woron 4 20b2B o Comm Obl b 1907 31/2 98,000 Peter Gr net rä 600
n do à 20 98 50b2 e e läöäo do Em II unk 1910 4 1101,750 ad Fffeli B lanm 4, 11s,7 h
Forweg Staats Anl 88 NAMosco Rjäsan zu W Bde V tiekt B HIè 2Hertert 186her Tone 4 131 ob ſdtosco Smnolenete 5 98,1002 n W Tag e hin 98 000 ne e

Rumän Anleihe 1891 2 79,50b2 Orel Griäsi 1889 4 II u IV b 1904 32 90 300 o 91/2 145 50620e e dere e 2800u8 r e e ne rendo do kleine à 680 750 Rjäsan U ralsk gar ukd F VII unkdb 1908 4 98,25b20 40 r e 7 122 75
Russ Gold R 1884 87 6 ſo 1909 4 VIII ukdb 13101 4 98,800 a mburg Hypoth B 8 1148 00 16do Orient Anl II 4 NKjaschk Morczansk 5 98,20b2BSgehsische c mere rt d 7 Sächsische 43,00 König Vereinsb 62 114 000do do III 4 NRybinsk Bologoye 4 98,00b20 0 z1/2 93 00 b s reinsbdo Nieolai Oblig 4 Büs Südwestbahn 4 W e ehe Kemertdo Boden Kredit 5 Iranskaukasische 3 683,70b20 Westpr ritt I B u M er ommerzb 103 10 0
do 3 do gar 3,5 94 50b2 Warschau Wiener I0er 4 S Pommersche 4 Nasdeburger Privatb 250Russ Pram Anl es 5 do IX Ser 4 Poſe 4 102 9 6 r podit 2do do 1866 5 Wladikawskas Oblig 4 I Preussische nie r i s 6uh 9 201o 4 1101 60 Pr Hvp B Spiol 61/2 0 20b2Schwed St Anl 1886 31/2 97 00B do unkdb b 1906 4 68 30626 Sächsise Pr Kyp B Spialb 00do do 1890 97 600 Manitoba rz 1933 6/2 114 406 Srhierisohe 1101,703 Preuss Pfanäbr Bk 7 r 4

u v r 8180 e 5 heinise c 3o Hyp Ptabr 1878 4 96 206 Northern Pae T b io21 4 r 604 Ihre Bann e dteTürkische Anleihe D 124 6562 do Pref 4 1104 20 ilbelwa Med Alle udo Administ 5 1100 25b2B do Gen Iien 3 71,70 b i z Iado 400 Eroa Loose 113 25b20 8 Louis u S Fr rz 1931 6 151 So v er p se 8 Mai
Vngaerische Gold A 4u/2 103 000 j do do do 5 115,25b2 vt Mdo Kr R 4 93 6062 Central Paciße 5 Saens Rent Anl o drange Gew 1882 100,500

do Staats R 97 an tie 0 1000 65,806 0 1879 100,6062 Anniol I 2040 M 5 100 90b2 3 do 500 85,808 do B 5 600Industrie ALtien Mateg en a 1855 Thir nene bſſluceclomisehe G O 59,00bz2 o Stagtsanl 1855 100 92,600 131/2 do 21876konv 97,000
A f Aninfabr 227 2506 ortug Eieenb O 1886 3 64 100431/2 do 67 kr 40/0 500 98 506 372 Altb Landovlig 2000 96 250
Admiralsgarten Bad 4/2 535 do 1889 4 86 5062031/3 Landrentenbr 500 97,000 31/2 do do 500 96,250
Annaburger Steingut 4 Disen a vArchimedes 18 197 00 en Stamm Aktien HiBauges Berl Chrl i Liq 470,000 Aachen Mfastricſt i 122 750 r A F S men e ipz Flectr Werre 111,000
do B Wüm P Gd 809 00bz0Busechtiehrader B 3 ussig Iepl 500 kl 320 00b20 3 Leipz Fle r Werke s 750

B h 4/3 Böhm Nordbahn 146,000 do elektr StrassbBraunschweiger Jute 16 157 00b2 HBnlhberst Blankenb 7 Sraeghb 155,600Berl An Maeehinen s Pura Simyl cr Westb 4 r h c z e e eBerliner Bockbrauerei 0 168 90 g Galir K Ludw b 1 Riebeck Co 207,506do Br rei Königst 41/2 102,606 Auslàänä Eisenb Stamm u 12 d ud w B e V l d r 20 4 000a Vuien ee ſtau Stamm Prior Aktien eder Zorn e a M3eBrsl Eisenb Linke 16 221 00b20 u Tenit 5 0 Wolllum iBreziauer Geiwerkee a 1 7676 Aussig Teplite m Div Hisenv s v 90 v do W olkümwmeszei 1062 00
iuliä 176 50 Böhmische Nordbahn 723 6 Dux Hodenv I,it A Mansfelder Kuxedo Strassenba r n ISaliz Karl Ludw 5 gen u 7 8 Porti Cement HalleCement Bau Ges Berl o 1os 006 Graz Kölinch e e s o o B Sächs Kammg 66 006e a v ha rer 55 o n Sächs F anem Habr Scheriug ronpr Rud St Sch Di Bank ad Sächs Webstuhlh Masch 2i 14 129 50b A T v ank u Kredit Akt gr Gehs 185,900Her Gegnern e 8 ſAlig D Kr a pe 182 00 b 15 an 241 00penweh am wer s 70350 do Be Meta 91 5 Hrggtener Bantt i550 i e Wenn er 25
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